
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Singer, R.: Pflanzengeographische Beobachtungen an oberbayerischen
und oberpfälzischen Hymenomyceten

urn:nbn:de:bsz:31-221434

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-221434


J . JahrgangHeft 3
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Organ der Deutschen Gesellschatt für Pilzkunde e - V .

Pflanzenqeographische Beobachtungen àn oberbàayerischen
und oberpfälzischen Hymenomyceten .

Von R . Singer , Pasing .
3. Reihe .

Obb . Oberbayern , Obpf . — Oberpfalz , 112 januar bis Dezember . Z. B. M7 Mitte quli , A = Anfaug , E = Ende .

Sie sind alle selbstbestimmt und kinden sich 4.

gr . T . in meiner Exsiccatensammlung . Sämtlich

Zeitschrift für Pilzkunde . IV.
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K 65 S 8%, Bodenbe - Ver 5 W98Botanischer Namé Fundort 5 8 natlennelt Vegetation Wert ſpreitung

Bemérkungen
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1. Clavaria Freihölser Forst Mca Sand

0

frFöhrenwald Eßbar Häuftg Sp . 2l . , kaum

aurea 10400 rauh ,

(Schfl. ) m 1011,5 / 4,5 - 5 K0%

11
2. Stereum pur - Mariahilfberg A cea Dogger Eichen - 3 5 SP . 5/8 % Hyphen

pureum ( Pers . ) bei Amberg . 11450 Stümpfe 3 dick

R m

3. Trametes cin - [ An der Branden - Aca Kall Erlenäste . Orts - ⸗ Ahet ausfeeßhr .

nabarina ( Jacd ) bertzer Ach 5 700 häufig Ailescher b. Unken

Fr. ( Tirol ) m ( Obb. )

Polystictus Lochham Eca aq4uart . Alter Stumpf , Zer - Sp . 2yl . schwael

J . hirsutus ( Wultf . ) / bei München 8 50C0 Wurzeln und streut gekrümmt
1277 ¹ Aeste 6 —7⁰2 „6

5 . Polystictus Pasing A C quart . An Buchen —— Orts -

zonatus Fr . var . ] bei München 3500 selten

griseus ( Rostk . ) m

6. Fomes Nahe dem A cea tert . Fichten - — Haulig

annosus Fr . f. Götterbain 3 450 Wurzeln

subpileatus bei Amberg m

( Weinm. ) Sing .

7. Fomes Freudenberg * ca Kalkk“ Alter Stumpf —— Zer-

vegetus sens . beim Schliersee 5 800 ( wahrsch . etreut
Ricken m Buche )

8 5
8 . Fomes Dorf Kreuth A fe Kalk Ahornstumpff „„

6 800
vegetus Fr . 8. ( Ohb . ) 6
Ricken var . app -

m

lanatus ( Pers . ) S.

9. Polyporus Freihölser Eca all . Sand Undefſinierb . —

Schweinizii Weiher ( Obpf . ) 10 400 morscher ,

Fr. nasser Stumpf

zwanglose Lortsetzung der zwei ersten sind sie mikroskopisch untersuellh
Unck beschrie⸗

Reihen folgen hier weitere 85 Hymenomyceten . ben . Die Beschreibune gebe ich den zweitkel —

Es sind nur seltenere oder irgendwie interèssante hakten Formen in einem Raehtts hei . Die No⸗

Arten berücksichtigt , welche aus Obb . , Obpf . ( und menklatur habe ich — dem Wunsche Dr. Zeu

zu einem kleinen Teil auch aus Tirol ) 359 9 5 ners entsprechend — bach Rickeus Vademekum

kestgesetzt . Die Spaltenkolge wurde beihehalten .
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UK. Singer :

10 . Boletus
subtomentosus
( L. ) Fr . f. lana -

tus ( Rostk . )

11 . Boletus
duriusculus

Sohulzer

12. Boletus
bovinus (J. . )

Fr .

13 . Boleètus

elegaus
( Schum . ) Fr .

14 . Hygrocybe
pseudoconica

( Lange )

15 . Russula

vur purpurata
Bres .

16 . Russula
Turai
Bres .

17 . Russula

integra ( L. )
sens . constr .

nicht Täubl . M. Nr. 15

18. Russula
maculata Q.

(f. alpina ? )

19 . Russula

Bres .

20 . Kussula

atropurpurea
( Krlz ) Maire

21 . Russula

atropurpurea
( Krlz . ) M. var .

depallens Cke .

22 . Russula

paludosa
Britz

23 . Russuln
ruhrn ( Krlz . )

Krées .

Botanischer Name

alutacea Pers .

Fundort

Pasing
bei München

ö

Pasing
hei München

Freihölser
Weiher ( Obpt . )

hBei Piburg
( Oetzthal , Tirol )

Bei Au

( Oetathal , Tiroh )

Hhei Oetz

( Tirol )

Bei Pasing
hei München

Bei der

grisea non al . bei Lengenfeld

zeit S 8

C
8 5,0

in

PM ca

6 500
in

A Cι
11 400

Eenn

N 6E
8 1000

77

M ea
8 100⁰

m

M Cca
8 1600

1

ö
4

Bei St . Leonhard Mfca
( Pitztal , Tiro ) 8 1300

R

M6Iaca
bis500
MSI m

Eca
Coburger Hütte 7 1900

( Tiroh mn

Bei Au Mea
8 110⁰

( Oetzthal , Tirol ) mn

Pasing Mſcea
bhei München 6 500

m

asing Eea
hei München 6 500

Freihölser Mca
Weiher ( Obpf . ) 10400

m

Lochham Eca
bei München 7 500

Bodenbe -
schaffenheit Vegetation

guart LHichwald

guart . Eichwald

gGuturt . Föhrenwald

Urgest . Lärchen -
wäldchen

Urgest . Ini
Föhrenwald

Urgest .

Urgest .

uart .

Kalk

Urgest .

guart .

guaàrt .

quart .

quart . Fichtenwald Ungenieß⸗

Wert

zw . Gras

Steiniger
Fichtenwald -

rund

Unter Fichten

am Bachufer
im Gras

Unter Fichten

Jwischen Zil —

berwurz

Dryas
octopetala

Unter Föhren
im Gras

Unter Eichen

Unter Eichen

Feuchter
Föhrenwald
Waldsumpf

Srüben ö

EßBhar

Ehßbar

EBhar

EhBhar

EBEBbbar

EBhar

EBDñar

IEBhur

Ehßbar

EhEhar

EBhar

Ver -

bhreitunef
Bemerkungen

Häufig Sp. 2yl.
11 —12/,5 —6½

Spstaub hellbraun .
3p . spind mit abgest .

Zer- Eekken mit ad. Ihne
9 OQeltropfenrts - 75 5

häukig
zas. 35 —37,I2 13K0

Vieliach mit Gomph .
0scus , d. nicht ohne
diesen Röhrling vor⸗
zu ommen schleint

oft ab. Kommt bov .
ohne d. Gomph . vor .

Häutig

83
Häutig Wie vor . mit

Gomph ugraculis

Orts - [ Leider besitzee 0 e icl
seiten kein Ex dieser Form

diie durch wWeige St l
basis kenntlich ist .

Orts - Auch auf d.
liäutig ! Miesing ( Obb . )

unter Latschen
beoh ,

Orts -

häntzs

Orts -

häüufig

Orts -

häüufig

Viell . bes .
Spezies

Orts -

häufig

Orts - Besond . Spezies

selten

Orts -
selten

Orts - Besond , Spezies

häufig

JLer -
bar ſstreut

1 1

rreereeereeeeen



Pflanzengeographische Beobachtungen .

Botanischer Name

24 . Büsl
azurea Bres .

Lactaria

cyathula Fr .
25 .

26 . Lentinus

lepideus Fr .

Bolbitius
titubans (Bull . )

Fr .

27 .

28 . Panaeolus
accuminatus
5 Fr .

29 . Panaeolus

retirugis Fr .

30 . Panaeolus

papilionaceus
( Bull . ) Fr .

31 . Panaeolus

spbhinctrinus
ER

4
32 . Psathyra

pennata Fr .

33 . Psilocybe
uda ( P. ) Fr .

34 . Psilocybe
bullacea ( B. )

Fr .

35 . Hypholoma
sublateritium
var . squamo -
sum Cke .

36 . Hypholoma
fasciculare
( Huds . ) Fr .

37 , Hypholoma
lacrimabun -
dum ( Bull . )

Fr .

1
4 38 . Hypholoma
0 cotoneum

3 ( Quél . ) Lange
4

* 39 . Stropharia
‚ melasperma

( B. ) Quel .

Fundort

Bei Neuried

( Obb . )

Bei Aubing
( Obb . )

Bei Achenkirch

( Tiroi )

Pasing
bei München

Bei Amberg

Freihölser Weiher
( Obpf . )

Bei Amberg

Aiplspitze bei
Schliersee

Bei Amberg

Zwisch. Freihöls
und Pittersberg

( Obpf . )

Bei Pittersberg
( Obpf . )

Bei Amberg

Pasing
bei München

Bei Amberg

Bei Steinberg
(Tirob )

Bei Lochham
bei München

260 0 ◻

Ec
8 500 m

EcCα
7 500 m

Mca .
6 600 m

Ees
6 500

m

Eea
9 400

m

E
9 I

Mica
9 400

ah

Mca
6 1500

m

E Cι

5 8 m

Mca .
10 400

m

M Cα
5 450

m

M ca

11 450
m

Mcea
6 500

m

M ca
9 40⁰0

E c

6 900
m

FE ena

6 500
m

Bodenbe -
schaffenheit

duart .

feuchter
Humus

Kalk

quart .

tert .

Moor -
boden

tert .

Kalk

Humus

Moor -
boden

Kreide

Dogger

quart

Humus

Kalk

quart .

Vegetation

Unter Erlen ,
am Grunde der

Stämme

An Telegra -
pheustange

Grasbewach -
sener Schutt
unter Espen

Mist

( Mist )

Mist

Kuhmist

Akazienwald

cacia )

Waldsumpf
Moos

Straßenrand

Eichen -

stümpfe

Wurzeln
lebender

Eichen

Grabrand
unter

Cupressus

nahe Picea exc .
an moderig -

Heide

Fichtenwald

Waldsumpf

( Robinia Pseuda -

Wi' ert

EBar

Ehbar nach
Herrmann

ungenieß -
bar

EB bar

Eßbar n.

Herrmann streu

Gem. W

moosiger Quelle

ersune2 —

Ver -
Bemerkungen

Or t8

häung
Jer -

streut

57

Sp. 14. 15 /8. 950

Sp . à2itronfarbigHüäufig i
14,5 /11,5 ½

Orts - Sp . àzitronfarbig
häufig 13( ¹6 ) 0/ 10 - 2

Zer - Sp . zitronfarbig
streut 15 - 16,5/11,5 • 12

1
8 Sp - 13,5 - 19/8 - 13A⁰

zitronfg. , meist
16 - 18/9 - 124

„ Boesellig

Orts -
ö

häufig 1

Weicht von Rickens
bull . durch schmale
angeheftete L. und

woeißl St,ab . Sp . norm .

Häufig

Orts -

häufig
*

Huutig Auch nach Lange
bisw . parasitisch

Sp Staubschwarz

t 8. m. braun , warz .
1142/8 SBas.

3010 f% Cst .
50 - 53 /912 f4

Zer -

Zeit - — Hyph . cascum Fr .
selten Sens . Ricken non al.8 — Sp. abweichend :

kurzeiförmig
77,5 %/0 K

8 ell , mit stumpf .
Zer- Eeken, 9- 10,5/5 . 7 .

Staub Pallh Bas.
2⁴/8 6 , Cyst. flasch . “

förm . 46•55/2l¹ bis 25 ,
oben 11 % breit

streut



Botanischer Name

40 . Leptonia Be

anagtina 0

( Lasch ) Fr .

41 . Pluteus Mariahilfberg
cervinus

( Schff . ) Fr .

42 . Plutèeus Aenaubing
bei Münchencervinus

( Schff . ) Fr . var .

atromargina -
tus ( nov . var . )

U

43 . Volvaria

Taylori ( Bk . )
Fr .

44 . Galera
tenera ( Schff . )

Fr .

45 . Galera

pygmaeoaffinis
F

46 . Galera Bei Neuaubing
bei München

hypnorum
( Sehff . ) var . bry -

orum ( Pers . ) Fr .

47 . Naucoria
Vervacti Fr .

48 . Pholiota
mutabilis

( Schff . ) Fr .

49 . Pholiota

50 . Telamonia

punctata bhei München

( Pers . ) Fr .

51 . Inoloma

H

52 . Myxacium
elatius Fr . var .

53 . Hebeloma

crustulini - bei

korme ( Bull ) Fr .

var . minus CkS

hei Amberg

Neuaubing
pbei München

Valepperalm

Bei Steinberg

Bei Neuaubing
bei München

Jägerkamp M

bei Schliersee

Zwischen Wurz -
blattaria Fr . hütte u. Kaiser -

baus ( Tiroh )

Farchant bei

violaceum ( L. ) Partenkirchen

Aubing ( Obb . )

E
ο

7

7 500

1600

duart .

Kalk
Kies

Kalk

guart .

1

guart .

Kalk

Kalk

duart -

Kalk

HK. Singer

Bodenbe -
schaffenheit

Dogger

gduart .

guart .

duart .

Vegetation

Alter
Eichstumpfeun ,

Fichten -
stumpf

Fichtenwald

Wegrand

Wegrand

Jwischen
Moosen im

Fichtenwald

Wegränder

Latschen -
holzstücke

Wegrand ,
Holzplätze ,

Wiesen

Schutt und
Gras unter

Eichen

Föhrenwald —

Fichtenwald

Fichenwald

Häufig

häufig

n. Herrm .

n. Herrm

Häufig
ö

Häufig Sp . 9/6 - 7 .

0Sp . m. viel . Kl. Gltr .
79/5,5 b. 6,4 % Bas.

875 29/7½ % Cyst an Plstreut massenh . bauch . Od.
flaschfg . 2 ( 3) zinle
( Zinke 9. 18. 22 unten
3- 4 % lang , spitz ) 73.
100/16 b. 31 80 Nan
Schn. blasig oh . Zack
Schwarzsaftig ca 30⸗

45/18 . 274

Ler -

Orts -

selten

15 11 - 12/6 - 7 ,
all . a . 1 Seite spitz
Cyst 22/9 an 4 5

sis. Kopf 4 - 5 % d. à.
½- 1 % langsticlig

Hüäufig Sp .1 2/8 - 9 mit .
ahgefl . Keimpor .

Cyst 22/9 ¹

Orts -

häufig

Orts -

Häufig , Sp . konst . ab -
weichend

910/5 - 6

Orts - Frühlingsform mit

häufig
( gg. Ricken ) abweich .

Sp 8. 9,5 6 % m Gltr .
Bas . 10. 22,8 - 6 6

Orts -

büufig

Zer -
streut

Orts -
häufig

Orts - Mehr einzeln

häufig xachsender Vor -

läufer der Typus

RR



FPflanzengeographische Beobachtungen -

8 — odenbe - Ver -
Botanischer Name Fundort Leit E Vegetation Wert branmne Bemerkungen

5 •

54 . Hebeloma Beim Bahnhof Mca 8 Föhrenwald
— Häufig Sp . 11 - 13/6 eins .

fastibile Fr . Oetzthal ( Tirol ) ( 8 700
and

Augespitzt . Cyst .

var .
gulcatum m wenig und

Lindg . unscheinbar

55 . Inocybe Pasing bei A cꝛ Ler -

piriodora München 7 500 quart . Eichenwald
Sient

( Pers . ) Fr . 5

56. Inoeybe Pasing bei NM oa ungenieb - „
incarnata Bres München 8 500 m

0 bar

57 . Inocybe Lochham bei E ca Birks Orts -
scabra (El. D. ) München 8 500

ee
häufig

Fr . non Ricken m

8 4
58. N ieen bei MIca Dogger Unter jungem

Selten Sehr gesellig

— Fr. Amberg 10 450 Laubholz
2 mim

I6
Weee 1

HBei Amberg Mca tert . Eehrensid Zer -
descissa Fr. 10400 streut

non Ricken m

60 . Inoeybe 5
Bei Amberg Mca 5 35

destricta Fc . 10 400
sens . Ricken m
Massee .

61 . Inoeybe Bei Neuaubing E ca guart . Fichtenwald
—

W ( Pers ) b. München 8 500 2w. Moos
F. wW

eee , ee le , ee , weieneh
e . Kͤ e

astigiata Par irchen 5 nl

( Schff . )Fr senus . m
Ricken et al .

63. 0 Pasing bei E c quart . Eichenwald
fastigiata var . München 6

500 10 A bhpeus umbrinus

„I ( hres . ) ( rects ) . Sp.
64. Ae 55 NIn bei E en Fichtenwald 38 /as grösser ( wie bei

8 nn 8 500 àw . Moos streut
Kange . 40 mohr

7 ackig buohtig als zapf .
9/ITu , Uyst. m. Schopf
55⸗73/15 - 20 ½ seit .

( an Sohn. ) ohns gch .
und öt . breitgedr .

48/22

65 . nocybe Basing hei M ca „5 Eichenwald — „ [ = Clyp . astero -

asterospora München 7 500 sporus (Queél. )

Quél m HhBritz. ( recte )

66 . Inocybe Lochham bei E ca quart . Fichtenwald - — Häufigl — Clypeus prae -

praetervisa München 8 500 rand u. unter tervisus ( Qusl . )

Ael . m Eichen im Britz . Geruchlos

Gras oder f. geruchlos

67 . Inocybe Pasing bei Aca 57 Schutt ; Zer - Sr , ielen
relicina Fr . non München 7 500 Eichwald streut J.

Ricken sens . m hirsuta ( Lasch ) Er.

Schröt . Gec . Lange )



R. Singer :

Botanischer Name Fundort

— — —

68 . Inoeybe
trechispora
( Bk. ) Fr . var .
viscosissima
( Fr . ) Sing .

hütte ( Tirol )

Pasing69 . Inoαe ?
bei München

Bei Högling70. Paxillus
( Ohpf . )extenuatus

Fr .

Erzhéerzog
Johann Klause

( Tirol )

71. Pleurotus

pantoleucus
Fr .

Bei Steinberg72 . Mycena
( Tirol )zenati Quel

Bei Oberau ( Obb )
unterh .

Schulzeneck

73 . Mycena
loptocephala

( Pers . ) Fr .

Pasing74. Collybia ?
bei München

Bei Thalmässing75 , Collybia
( Mfr . )conigena

( Pers . ) Bres

Am Hechtsce76 . Collybia
bei Kufsteinradicata ( Relh )

Bk .

77. Collybia Mühltal ( Obb . )

radicata ( Relh )
Bk . var , gra -
eilis Lange

Freihölser78 . Ompbalia
Weiher ( Ohpf . )Postil Fr . ,

79 . Omphalia Pereihölser
umbellifera ( L. ) Weiher ( Obpf . )
Lr , vVar. chry -
Soleuca ( Pers ) .

Fr .

Soinsee
bei Schliersee

80 . Owphali . llirschau ( Obpf . )

offuciata Fr .

79⁴ do .

zeit S K.

Mca
7 1600

In

E cCa

6 500
In

Xxcα
11400

m

Mceca
6 700

m

Mfcea
6900

n

Eea
7 1200

un

IL Cu
8 500

1 m

ö
E Can

3 500
m

E (

8 800
m

U
Mca
8 550

imn

M 6
10400

m

A
6 400

um

Aca
4 1500

n

Aſea
3 450

m

Zwischeu Biéber -
wier u. Coburger -

Bodenbe -
schaffenheit

Kalk

guart .

Acker -
humus

Kalk

guart .

Jura

Kalk

quart ,

Sumpf⸗
boden

en all . Sand

Kalk

Lias

Ver -
Vegeétation Wert

breitung Bemerkungen

—
— — —

Unter Fichten — Selten Clypeus trechi —

sporus ( Bk. ) Britz .
var . viscos . ( Fr )

S. ( recte )

Schutt — 3 AClypeus ?
Eichwald ( recte )

Ackerrand — Orts -

bäufig

Fichten - — Selten ] Sp . 10 - 11/454

stümpfe
ö 1 —
Jy . 9 . 1/,5 . 745 85

Vom Blitz getr — ＋ Bas. 27b 29 6- 866
Fichtenstamm in Cyst . nur an Schu .

Ca. Im Höhe lanz-keul. 30 - 36 /
84 % Steht oalopus
näher als pura .

Stümpfe Häufig Einzeln u. stark
riechend .

Eichwald 2 Orts -
selten

Auf Eöbhar Orts - Im eig , Geb .

eingesenkten häufig , von mir noch

Fichtenzapf . nicht beohachtet .

Waldrand lAhbar Haufig L. m. dunkl . Schn .
u. Herrm . Der bäufig . Küh⸗

ling Südbayerns
nach dryophila

Buchen - — Zer -

stümpfe streut ,

Jwischen — Orts -

Sumpfgräs selten
und Moosen .

Sehr alter — klaufig
Laubholz -

stumpf

Zwischen dem
Moos der Felsen

und Baum -
stämme

Im Moos des

Nadelwaldes

2222

8

2

w

e

8
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engeographische Beobachtungen .
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8 7 , I Bodenbe -

Botanlscher Name Fundort * 18 8 e
— * RR — — — — —

81 . Ompbalia Bei Hl . Kreuz M ca Urgest .
fibula ( Bull ) ( Oetztbal , Tiroh ) 1600

8

Fr . m

2. Clitocybe Vord Drac hen⸗ E
700

C Kalk5 Britz kopf, Thajaköpfe , A 831700
f. flavofusca ZSonnenspitze E 8 bie
( Britz ) ( Mieminger Gr . , 2000

Tiroh ) sowie 5
Ruchenköpfe bei

Schliersee

83 . Tricholoma Bei Lochham E ca duart .
enistaà var . bei München 7 500
evenosum 1

Zres .

84 . Tricholoma ope Obsteig ca Kalk
imbricatum ( Tirol ) 8 1200

Pr . II

8 500
III

grauulosa bei München
85 . Lepiota 45

( Batsch ) Fr.

non Ricken .

Kd . 18 . Russula moculata Quél ( f .

Alpina 2) . Kleinere Art . Hut 9velblich ,

Rand mit rosa Pönung , Mitte kuchsig
gefärbt . Haut abziehbar , etwas schmie —

rig , Rand glatt , kast stumpk . Lam . bald

ockergelb , gabelig , zieml . gedrängt , an —

geheftet . Sporenstaub zitrongelb , ocker -

gelb . Sp. S. m. gelb , stach . E mit

1 Oltr . 11/10 . 14 U. Bas . 51712 U.

Cyst . kaum spitz 82/15 oder spitz , dann

nur ca . II h breit . Stiel weihh , von der

Basis aus gelbfleckig , schwachrunzelig ,
abwüärts verdickt . Fl . weiſh , unter der
Huthaut eéetwas schmutzig bräunlich ,

schwammig , kaum gebrechlich , riecht an —

genehm apfelartig , doch nicht sehr stark ,
mild , dann ziemlich scharf . Der R. Bar —

lae verwandt doch anders riechend und

Schl . scharf .

Ad . 23 . Ich habe R . rubra gekocht

( erst abgebrüht ) versucht . Sie War von

wenig appetiterregender Konsistenz .

Schmeckte zwar mild , doch nicht recht

angenehm und hint terliehb ein Kratzen im

Hals . Das Kochwasser Wwar rot .
Ad 40 . Leptonia anatina ( Lasch )

Fr . deckt sich nicht ganz genau mit den

3ei Lochham E ca quart .

Ver -
2breitu ugVegetation Wert Bemerkungen

Moos — Hläufig Auch bei Aubing
( Obb . ) beoh .

AIuuvischen Orts - Sp. 7. 8/4 . 5 Bas .
Silberwurz - häufig 26⸗31/7ꝰ5 U

( Dryas octo -

petala ) blätt . ,
Gras u. Fels -

spulten .

Orts - Sp . 910/6 % Bas .

28/78 Cyst
meist flasch . fg ,

seltener bauchig
36⸗68/12 - 15 , oben

6,5 - 7,5% breit .

Wiese EGbar
selten

Häufig ! Zu auffallendIm Nadel - 5 ‚
früher Jahreszeit

U
mischwald

Pinus ,

U
Picen )

Orts - Sp . 4⸗5/2,5 - 3 1¹Laub - und 5 9 . 38/5
Nadelwald - häufig Bas . 23. 25/5 40

ränder Cyst . fädig

Aut . : Hut grau ,

55/ù2 - 3 K.

genabelt , fa -

nicht hygro -
schuppig ,

serig , trocken graubraun ,
phan , trocken etwas riekigrunzelig , ab —

gestutztglockig , 3 em . breit . Lam . WCIiB ,

dann rosd, kast gedr . bis f. entfernt , breit

( 5 mum ) Ausgerandet - ungehektet .
Stiel stahlblau , sc hlichlich blaugrau ,

glänzend , äuberste Spitze weihh , kaserig ,

sonst glatt , kast gleichdick , röhrig , unter
dem Scheitel in eine breite Höhlung ein -

mündend , oft abwürts Kkanalig doppelt .
Pleisch weih , mild , geruchlos .

KAd 46 . Galera hypnorum G45
var . bryorum ( Pers . ) Fr . Hut ea . 12 mm

breit , gerieft . Stiel 6 em 3 —— dunkel -
4 * 97 R

braun . Sporen mandelfg . , rauh 9 —13/6,5

laschenfg . mit nochmals

Spitze 72 77/4 . 5 165% U

35 Weder

twas bau⸗

S

verbréiterter

der Spitze 7 7,5 u dick .

aukkallend breit noch schmal ,

chig , angeheftet .
Kd 52 . Myxacium elatius var . kKlei -

ner : Hut , bräun , mit dunklèérem , in der

Mitte blassem Buckel , am Rand kurz -

gekurcht , 6 em . L . rostbräunlich , wenig
gedr . , querrunzelig , mit Zahn herabl .

Sporen 14,5 . 17,5/9 h , rauh , mandelfg .
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Eus 15/12 —13 u Cyst . gestieltblasig
30 —42/12 —15 u. Stiel blaßbbraun , Ab -

wärts schwach verdickt , mit violett -

egürtelt —
L' J.

Velum flockig

mild , geruchlos .
Inoevbe scabrau ( II . Dan . ) R

I. Scabra gehört in

schmutzig

Weihem

Hlah

Ad 57 .
‚

11011 Ricken ( Rickens

( lie piriodora - Gruppeh . Hut

Kufréeihbend - riss1gockergelbbraun , dunkler
2,5 Sbao,

schuppig , feucht etWas Sparrig 0.

obsolet gebuckelt . Lam . holzbraun , mit

Woihber Schneide , schwach . angcheftet , kast

10,5ê6 — 7, mandelfg - ellip -
an Fläche u. Schn . bauchig

tzbtlaschenkg . ( mit 1I u dickem

ent Schopk . Xus —

schlieblich an Schneide auch gostielt -

blasig , ohne Schopf , 22 u. dick . Stiel mit

Fräun —wWoilbestäubter Spitze , Sonst bald

knollig verdick -lich kasèrig , mit schwach

ter Basis Lleisch

Voränderlich , riecht typisch Widerlich .

weih und un —9 3374½ g
3,5/3,5 .

Ad . 63 . Inocybe fastigintu ( Schlf . ) Fr .

Var . Unterscheidet sich durcl Starken

Geruch und grünlichestyP . - widerlichen
Jeisch , sowie schlanpkeéren

( I . Curreyi
Britz hier —

Habitus von

IZK. ) .ypischen Art

Vielleicht gehört Servata.

her . Sp . mit 0 — 1 Oltr . 12/6,5 7,5 U

Bas . 33— 38/11 —12 ; Cyst . schwach ent⸗

Wickelt , spärxlich .
d 69 . Inocybe ? Hut hellbräunlich .

am Scheèitel glatt und braun , sonst bald

rissig , zerfasert , 4 em , gebuckelt ,
Lam . wässèerigbraun , fast gedr . ,

kast krei . Stiel blaſö ,

WCIBFlockig - dichtbe —
etwas knollig ,

Fl . blaßß , mild , ge -

CtWas

stumpk .
bauchig ,

unten braun -

reift , gleichdick ,
bhräunlich , fast hohl .

ruchlos oder minimal birnenartig rie —

chend , mit der Zeit rot werdend . Unter

Mikroskop . : Der Stiel ist mit bräunlichen

lose bedeckt , die bis zur ge —
dichter werden .

Woihen Flocken

selbst mit

otWas
oben

13 44818

Ilöckchen

randeten Basis immer

Gegen Spitze zu mit

untermischt , an der Spitze

groben Weihen Flocken beéedeckt . Hut -

haut wollig . Lamellenschneide etwas

flockig ( Vergr . 100 % Sp . eckigläng -

Pflanzengeographische Beobachtungen .

lich , bräunlich 7,5 . Basidien

35 —37/14 —15 . länglich - bauchig ,
meist mit gelbbräunlichem Kristallschopf
an Fläche u. Schn . 53— 66/11 —15 u.

Leider kand ich interessante Krt

nur in 1 Exemplar , sodaß ich sie trotz

genauer Untersuchung mangels von Be —

legexemplaren nicht als spec . nov . bezeich -

Doch scheint sie unter den

einzige Vertrèeter einer den

8 - 96
Cyst .

diese

nen wWill .

Clypei der

In . Piriodorae analogen Gruppe zu sein .

Vielleicht wurde die Art auch schon von

Inderen beobachtet ?

Ad . 74 . Collybia ? Hut braun , trocken

etwas ins Olivfarbene spielend , Rand

heller , fast blaß , überall , besonders aber

ðam Rand mit goldgelben , striegeligen ,

spitzen ( 550/ %20 u groben ) Haaren uukfal -

lend und dicht besetzt , kaum gebuckelt ,
konvex , glatt , trocken . Lam . reinweih ,

durch die Cyst . auffallend bereikt , ent -

kernt , mit halbierten vermischt , angehef —
tet , bauckig , kast buchtig , schliehlich

trennend . Sp. ziemlich rundlich , einseitig
911/8 — 9 u , Bas . schlankzugespitat .

15 55 / — 10 h , Cyst . massenhaft , bau -

chig , oben meist mit stumpfem Knopf

100136/18 . 26 u . Wandung 3,5 u dick .

Stie ! aus éinem weiten Mark und einer

Stark striegéligfilzigbehaarten Rinde be -

stehend , gleichfarbig , abwärts dunkler

und schwachverdickt bewurzelt . Fl . ge -

ruchlos , weih , mild . Hut ca . 2 em br. ,
St . ( ohne Wurzel ) 5 —6/3 —4 . Die kurze ,

abwürts schnell verjüngte , kahle Wurzel

oa . 1,5 —3 em lang . Auch von dieser Art

( die infolge ihres baldigen Zähwerdeus

auch z. Marasmius gehören könnte ) hahe

ich nur 2 Lxemplare , ein junges und ein

altes , kinden können . Der C. homotricha

Bk . verw .

Ad . 78 . Omphalia Postii Fr . Sie

stimmt in Beschreibung ziemlich mit

Fries überein , entfernt sich jedoch in

ihrer Haltung , in der sie einem zarten und

gebrechlichen Canthar . aurantiacus ähn -

lich ist , sehr von der Friesschen Darstel -

lung in Teones selectae t . 2 Sp. ell .

＋½44 . 757 —8/4 — 4,75 u .

Anmerkung : Den Artnamen „ piriodora “ findet man fast durch die ganze Literatur mit falscher

Rechtschreibung , nämlich mit „ y “ ( pyriodora ) . Erst bei Schroeter findet sich die Schreihung mit „ i “ ,

Man vergleiche die Schreibung von pyrus , pirus — der Birnbaum , von dem sich unser Artname

ableitet .
Schriftleitung .

ee
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